
59. Jahrgang Freitag, 28. Februar 2025 Nummer 9

Rathaussturm am 28. Februar 2025 vor dem Rathaus
Liebe Bürger, liebe Leute Groß und Klein,
Kommt zum Rathaussturm und lasst uns fröhlich sein. 

Am 28. Februar, ab zehn Uhr im Freien, 
werden wir gemeinsam die Narren feiern.

Der Bürgermeister wird abgesetzt mit List - 
und die Narren übernehmen, dass ihr’s nicht vergesst. 

Mit bunten Kappen und viel Heiterkeit,
ladet Freunde, Familie ein – seid bereit!

Mit Musik von der Lumpenkapelle, Tanz und Frohsinn im Blick, 
sind auch die Grundschüler mit dabei – das wird ein Stück!

Halligari – d´Schwende Marie
Halligari – d´Schwende Marie
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
 Tel. 0751/ 7602-45 
Nicole Pfeiffer, Vertretung

 Tel. 0751/18056812
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 01.03./02.03.2025
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/7 91 25 70
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Weltgebetstag 
von den Cookinseln 

„wunderbar geschaffen!“ 
 
 

Freitag, 07. März um 19:00 
in Atzenweiler, Ev Kirche 
 

→ Einsingen um 18:30 
→ Mitfahrgelegenheit um 18:45 ab Grünkraut Rathaus  
     & mit Rückfahrangebot nach dem Gottesdienst  
 

 

Ein Gebet wandert 24 Stunden lang um den Erdball und 
verbindet Frauen in mehr als 150 Ländern miteinander 
– das ist die Idee des Weltgebetstags. 

 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

   

 
 

 
 
 

    

 

 
 

 
 

 

 

 

  

Café Kunterbunt
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 28.02.2025 - 14.00 bis 18.00 Uhr

-   H A U S B A L L   -
Mit dabei: „Die Tratschweiber Maidi und Christa vom Frauenbund”

Zum Vesper gibts Wurstsalat.
 

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegnungsmöglichkeit für Alle.

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke!

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravensburg und dem Landesprogramm.
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Infobox Bergwandern
Bergwandern am Donnerstag, 13.03.2025
Winterwanderung „Hochhäderich-Ebene - Falkenhütte (1430m)“
 
Datum: Donnerstag, 13.03.2025
Abfahrt: 8.00 Uhr, Parkplatz Festhalle
Ausgangspunkt:   Parkplatz beim Almhotel Hochhäderich
Gehzeit:  ca. 3,5 Std. reine Gehzeit
Höhenunterschied: 300 m im Auf- und Abstieg bei 11,7 km Wegstrecke
Charakter:  Wir wandern im Uhrzeigersinn vorbei an der   Moosalpe, Hintere+Vordere Hochwiesalpe, Alpengasthof 

Hörmoos, zur Falkenhütte (Einkehr).
  Der Rückweg führt wieder vorbei am Alpengasthof Hörmoos und dann südlich der Aufstiegsroute zurück 

zum Parkplatz. Überwiegend zum Teil schneebedeckte Wanderwege, Forst-und Fahrstraßen, ohne 
schwierige/steile Stellen. Eine gute Grundkondition ist erforderlich.

Ausrüstung: Bekleidung für jedes Bergwetter, Wanderschuhe und Wanderstöcke, Vesper und Getränk.
Einkehr:  Im „Alpengasthof Falkenhütte“  (nach halber Strecke)
Anmeldung:  bis Montag, 10.03.25, bei Horst Rapp, Telefon: 0751/67221 oder 0176-64377004
Kosten: Die Fahrtkosten sind abhängig von der Anzahl der Teilnehmer und betragen zirka 16,- EUR/Pers.
Teilnehmer:  Maximal 24 Personen, 9 Personen im Gemeindebus Grünkraut, darüber hinaus mit Privat-PKW
Sonstiges: Bitte Tasche-/Tüte mitnehmen für die schmutzigen Bergschuhe im Auto.
 Die nächste Wanderung findet am 10.04.2025 statt. 
Bei Regenwetter findet die Tour nicht statt!

Wer in der Natur wandert, wird Zeuge 

von Tausend Wundern / Mary Davis

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

Tag Veranstaltung Beginn/
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner

Telefon

Freitag,
28.02.

Café Kunterbunt
- Hausball -

14:00
-

18:00
Haus der Mitte Barbara Iwansky

0176-62194462

Freitag,
28.02. Reparaturwerkstatt

14:00
-

17:00
Haus der Mitte AG Nachhaltigkeit

Montag,
03.03.

Rosenmontag
Spiel Mit - Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele

14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara
6 27 65

Dienstag,
04.03. Schreinerwerkstatt

9:00
-

11:00
Haus der Mitte

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64
Willi Keckeisen
6 43 03

Dienstag,
04.03. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64

Mittwoch,
05.03. Gymnastik für Sie und Ihn

14:30
-

15:30
Festhalle Monika Amling

6 48 85

Freitag,
07.03. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29

Margret 99 31 93 90
Donnerstag
13.03.

Bergwandern für Senioren
nähere Infos siehe Infobox

 8.00 Parkplatz
Festhalle

Horst Rapp
0751/67221 
0176-64377004
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Ausdauer ist ein Talisman fürs Leben.
Afrikanische Weisheit

Kulturforum

e.V.

BUCHVORSTELLUNG & VORTRAG  
„MIT HERZ UND KLARHEIT“

  
  
 

 
 

 
 

 

 

DO. 13.MÄRZ 
        20.00 UHR

HERBERT RENZ-POLSTER

 
 

 

 
 

 

DIE GUTE AUTORITÄT
Viele Eltern wollen ihre Kinder liebevoll und zugewandt erzie-
hen, doch die Konflikte im Alltag bringen sie immer wieder 
an ihr Limit. Und schon sind die alten Fragen wieder da: Wie 
viel Grenzen brauchen Kinder? Sollte ich nicht konsequenter 
sein? Wie kann ich erziehen, ohne zu verletzen?
Der renommierte Erziehungsexperte und Kinderarzt Herbert 
Renz-Polster beschreibt in diesem umfassenden Kompass, 
wie Kinder ihre Stärken entwickeln und wie eine Erziehung 
gelingt, die Mitbestimmung und elterliche Führung verbindet. 
Ein wegweisendes Buch, das gerade jetzt Orientierung gibt, 
wo viele Eltern an den hier dargestellten Hotspots verzwei-
feln: der Medienproblematik, der oft wackeligen Kooperation 
in der Familie und der Frage nach den Grenzen. Für eine Erzie-
hung, die Familien stärkt, weil sie Kindern beides schenkt: 
Wurzeln und Flügel.

LESUNG IM PFARRSTADEL GRÜNKRAUT
Eintritt: 10 € / Elternpaare 15 EUR 
Einlass: 19:00 Uhr 
Beginn: 20:00 Uhr 
Kartenvorverkauf und telefonische Reservierung im Rathaus 
Grünkraut, Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11 bei Fr. Erath-
Klumpp und an der Abendkasse 
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle.

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

  

  
  
 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

Amtliche
Bekanntmachungen

Rathaus geschlossen
Am Bromiger Freitag, 
28.02.2025  
bleibt das Rathaus 
geschlossen.

Ihre Gemeindeverwaltung

Wir gratulieren Marianne Eninger  
zum 25-jährigen Dienstjubiläum!

Seit 25 Jahren ist 
Marianne Eninger 
als Schulsekretä-
rin die gute Seele 
der Grundschule 
Grünkraut. 
Dies nahmen Bür-
germeister Holger 
Lehr und Rektor 
Harald Kordes zum 
Anlass, Frau Enin-
ger für ihre lange 
Treue zu danken 
und ganz herzlich 
zum Dienstjubi-
läum zu gratulieren.

Verabschiedung   
Integrationsmanagerin  
Sylvia Kiefer
Unsere Mitarbeiterin Frau Sylvia Kiefer wird zum 01.03.2025 
in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.
Frau Kiefer wurde zum 01. Oktober 2016 als Integrationsma-
nagerin beim Gemeindeverwaltungsverband Gullen eingestellt. 
Sie war damit die erste Ansprechpartnerin für die Asylsozial-
arbeit bzw. das Integrationsmanagement im Verbandsgebiet 
des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen, welcher diese 
Aufgaben im Jahr 2016 für die Verbandsgemeinden über-
nommen hatte.
In diesen achteinhalb Jahren hat Frau Kiefer einen wesentli-
chen Beitrag für die Integration von geflüchteten Menschen ins-
besondere in den Gemeinden Bodnegg und Schlier geleistet.
Hierbei war sie für die Geflüchteten, die Gemeinden, für die 
Helferkreise und viele weitere Personen im Netzwerk der 
Flüchtlingshilfe eine wertvolle, zuverlässige und wichtige 
Ansprechpartnerin.
Verbandsvorsitzender Patrick Söndgen und Verbandsge-
schäftsführer Tobias Aberle danken Sylvia Kiefer im Namen 
der Verbandsgemeinden und des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Gullen für ihre sehr gute Arbeit, ihren immer sehr enga-
gierten Einsatz, sowie die stets vertrauensvolle und kollegiale 
Zusammenarbeit.

Wir wünschen Frau Kiefer für den Ruhestand viel Gesund-
heit und alles Gute.

Patrick Söndgen               Tobias Aberle
Verbandsvorsitzender       Verbandsgeschäftsführer
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Wahlberechtigte 2322 2322 2345 2345 2340 2340
Wähler 2020 86,99% 2020 86,99% 1954 83,33% 1954 83,33% 1931 82,35% 1931
Ungültige Stimmen 17 0,84% 12 0,59% 4 0,20% 5 0,26% 25 1,28% 18
Gültige Stimmen 2003 99,16% 2008 99,41% 1950 99,80% 1949 99,74% 1906 97,54% 1913

CDU 804 40,14% 724 36,06% 572 29,33% 454 23,29% 681 35,73% 748
SPD 206 10,28% 227 11,30% 240 12,31% 354 18,16% 206 10,81% 238
GRÜNE 311 15,53% 290 14,44% 422 21,64% 362 18,57% 464 24,34% 308
FDP 103 5,14% 80 3,98% 347 17,79% 366 18,78% 207 10,86% 220
AfD 372 18,57% 378 18,82% 139 7,13% 150 7,70% 173 9,08% 185
Die Linke 111 5,54% 116 5,78% 47 2,41% 53 2,72% 78 4,09% 101
dieBasis 0,00% 7 0,35% 77 3,95% 71 3,64%
FREIE WÄHLER 72 3,59% 43 2,14% 49 2,51% 54 2,77% 34 1,78% 19
Tierschutzpartei 0,00% 14 0,70% 18 0,92% 11
Die PARTEI 0,00% 9 0,45% 21 1,08% 24 1,23% 13
Volt 24 1,20% 15 0,75% 3 0,15%
ÖDP 0,00% 9 0,45% 32 1,64% 20 1,03% 39 2,05% 34
Bündnis C 0,00% 0 0,00% 3 0,15%
MLPD 0,00% 0 0,00% 1 0,05% 3 0,16% 1
Bündnis Deutschland 0,00% 4 0,20%
BSW 0,00% 92 4,58%

Piraten 11 0,56% 3
NPD 8
DiB 2 0,10%
DKP
Bürgerbewegung 1 0,05%
Team Todenhöfer 3 0,15%
MENSCHLICHE WELT 3 0,15% 14 0,73% 11
Tierschutzallianz 3
BGE 5
DM 4
DIE RECHTE 1
Einzelbewerber 7 0,37%

2003 100% 2008 100% 1950 100% 1949 100% 1906 100% 1913

Zweitstimmen

Wahlergebnis der Gemeinde Grünkraut
Bundestagswahl am
26. September 2021

Bundestagswahl am
24. September 2017

Erststimmen ZweitstimmenErststimmen Zweitstimmen

Bundestagswahl am
23. September 2025

Erststimmen

82,35%
0,92%

97,90%

39,10%
12,44%
16,10%
11,50%

9,67%
5,28%

0,99%
0,58%
0,68%

1,78%

0,05%

0,16%
0,42%
0,00%
0,00%

0,58%
0,16%
0,26%
0,21%
0,05%

100%

Bundestagswahl am
24. September 2017

Zweitstimmen

Bundestagswahl 

Wir danken allen Wählerinnen und Wählern, die von ihrem Wahlrecht gebrauch gemacht. Ferner danken wir allen Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfern für ihren Einsatz und ihre Unterstützung bei der Wahldurchführung.

Ihre Gemeindeverwaltung Grünkraut
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Integrationsmanagement im Verbandsgebiet 
des Gemeindeverwaltungsverband Gullen
Herr Yauhen Lukashevich übernimmt die Aufgaben seiner Kol-
legin Sylvia Kiefer, die sich in den Ruhestand verabschiedet.
Er ist damit für das Integrationsmanagement aller 4 Ver-
bandsgemeinden Bodnegg, Grünkraut, Schlier und Wald-
burg zuständig.
Seine Sprechzeiten werden ab sofort wie folgt stattfinden:

Gemeinde Bodnegg:
Jeden Dienstag von 10:00 – 11:00 Uhr  
im Rathaus (Dorfstr. 18, 88285 Bodnegg)
Gemeinde Grünkraut:
Jeden Mittwoch von 16:00 – 17:30 Uhr  
im Rathaus (Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut) 
Gemeinde Schlier:
Jeden Donnerstag von 10:00 – 11:30 Uhr  
im Rathaus (Rathausstr. 10, 88281 Schlier)
Gemeinde Waldburg:
Jeden Montag von 09:00 – 10:30 Uhr  
im Rathaus (Hauptstr. 20, 88289 Waldburg)
sowie nach persönlicher Vereinbarung oder Absprache in 
den Unterkünften.

Sie erreichen Herrn Lukashevich zudem unter folgenden 
Kontaktdaten:
Yauhen Lukashevich
Kaufstr. 11, 88287 Grünkraut – Gullen
E-Mail: yauhen.lukashevich@gvv-gullen.de
Tel.: (0751) 769 35-25
Mobil: 0170 4692286
IhrGemeindeverwaltungsverband Gullen

Kernzeitbetreuung gesucht
Die Gemeinde Grünkraut, 3200 Einwohner, 
Landkreis Ravensburg
sucht zum 01.04.2025 eine Unterstützung

für das Team der  Kernzeitbetreuung
an der Grundschule Grünkraut für 11 Stunden pro Woche 
(Montag bis Donnerstag von 11:45 bis 14:15 Uhr) und darü-
ber hinaus als Krankheitsvertretung. 
Falls Sie Interesse haben melden Sie sich gerne bei Frau Senft 
von der Gemeindeverwaltung Grünkraut, Tel. 0751 7602-34 
oder per E-Mail an kim-laura.senft@gruenkraut.de.
Wir freuen uns auf Sie!

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Fundamt
Gefunden wurden:
- Fahrradtasche mit Inhalt (auf dem Radweg gegenüber Edeka)
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt 0751/7602-26.
 

Informationen

Wir laden Sie ganz herzlich ein zum 
17. Grünkrauter Schenktag 

Samstag, 8. März 2025 
Warenannahme von 8.30 bis 9.30 Uhr 

Stöber- und Mitnahmestunde von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr 
in der Festhalle Grünkraut

Bringen Sie, was Sie nicht 
mehr brauchen und neh-
men Sie mit, was Ihnen 
gefällt. Sie dürfen bringen, 
was Sie auf einmal tragen 
können. Nehmen Sie dazu 
bitte ein Behältnis, das 
dableiben kann (Karton, 
Tasche,…) 
Bitte keine sperrigen 

Gegenstände (z.B. Möbel, Fahrräder, Fernseher…)
Wir nehmen keine Videos und Kassetten an. 
An Büchern nehmen wir ausschließlich Kinder- und Jugend-
bücher. 

A C H T U N G: 
Alles, was Sie bringen, muss sauber 

und funktionstüchtig sein!!! 
Gehen Sie auf Schatzsuche …

Ihr Schenktag - Team

Die Gemeinde Grünkraut dankt allen Gönnern 
und Sponsoren für dieses Fahrzeug!

Eine wichtige Stütze für den 
Betrieb unseres Gemeinde-
mobils und auch ein schönes 
Zeichen der Verbundenheit 
mit der Gemeinde ist das 
Sponsoring durch unsere ört-
lichen Gewerbebetriebe. Zwi-
schenzeitlich wurde der 
Sponsorenaufdruck an das 
Gemeindemobil angebracht 
und wir wollen das zum 
Anlass nehmen hier unseren 
Dank auszusprechen an:

Geschwindigkeitskontrollen
 
Ort    Messtag   gem. Fahrzeuge  Zul. Höchstgeschwindigkeit  Überschreitungen  gem. Höchst-
   (km/h)   geschwindigkeit (km/h) 
Atzenweiler 08.02.2025  697 70 4 (0,7) 82



Seite 8 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 9

AST Supplies GmbH
Bäckerei Glahs
Blum-Novotest GmbH
Brodbeck + Partner mbH Steuerberatungsgesellschaft
Buchmann GmbH
Elektroteam Schussental
Holzbau Nadig GmbH, Inh. Edwin Martin
Harald Klein Erdbewegungen GmbH
Metallform Klink GmbH
Novum Baubetreuungs GmbH
Sterk Malermeister
Steuerkanzlei Felix Stöckert
2-Rad Rösch
Das Gemeindemobil wird ausschließlich für gemeinnützige 
Zwecke eingesetzt. Dies umfasst Aktivitäten von gemein-
nützigen Vereinen, Gruppen und Einrichtungen mit Sitz in 
Grünkraut, örtlichen Kirchengemeinden sowie ehrenamtliche 
Tätigkeiten von Grünkrauter Einwohnern im Gemeindegebiet.

Sanierung Grundschule
Derzeit finden die Bodenarbeitung und die Fundamentarbeiten 
für den Fluchttreppenturm an der Grundschule statt, welches 
für den Bau des Fluchttreppenturms benötigt wird.

Orientierungshilfe für blinde  
und sehbehinderte Personen im Rathaus
Im Rathaus wurden Stufenmarkierungen an der Treppe ange-
bracht, um blinden und sehbehinderten Personen eine bes-
sere Orientierung zu ermöglichen. Diese Maßnahme wurde 
auf Anregung unserer sehbehinderten Praktikantin umge-
setzt, die uns auf die Notwendigkeit solcher Hilfen aufmerk-
sam gemacht hat.
Die Stufenmarkierungen dienen als visuelle und taktile Ori-
entierungshilfe und sollen dazu beitragen, die Sicherheit und 
Zugänglichkeit für alle Besucherinnen und Besucher des Rat-
hauses zu erhöhen.
Wir danken unserer Praktikantin für ihren wertvollen Hinweis 
und hoffen, dass diese Maßnahme dazu beiträgt, das Rathaus 
für alle Menschen sicher zu gestalten.

Fasnetskränzle + Fasnetsball 2025
Wie immer der Knaller – das war zusammengefasst das Fas-
netskränzle und der Fasnetsball am vergangenen Samstag. 
Die Zusammenarbeit von Narren-, Sport-, Musik- und Schüt-
zenverein, Feuerwehr, Chorgemeinschaft und Feierabendkreis 
unter der Regie des Frauenbundes hat sich sowohl am Nach-
mittag wie auch am Abend bestens bewährt! Und das Pub-
likum nahm beides gerne an, wie man an den Bildern sieht.
Musik vom Akkordeonspieler und Alleinunterhalter Robert 
Baumann und Unterhaltung durch das tolle Programm der 
Vereine war geboten: die Kindertanzgruppe des Narrenvereins 
machte den Anfang, dann gab es in der Büttenrede des Frau-
enbundes einen satirischen Rückblick aufs vergangene Jahr. 

Interpretation des Hepperle - 
Gedichts

Mein Vater war ein Appenzel-
ler“

Als Überraschungs-Programmpunkte jodelte Frau Pöll auf das 
Lied „Mein Vater war ein Appenzeller“ und die Damen Offen-
wanger und Nadig gaben ein Gedicht des unvergessenen 
Manfred Hepperle zum Besten. Die Boygroup der AH-Kicker 
vom Sportverein riss das Publikum zu Begeisterungsstürmen 
hin: die 5 Grazien der Gruppe „Luna und seine 4“ zeigten, wie 
man mit einem Wasserball in unglaublicher Akrobatik tänze-
risch elegant umgehen kann!

Die Kindertanzgruppe des Narrenvereins

Volles Haus und tolle Stimmung

Und abends erst! DJ Andy heizte gleich zu Beginn schon 
ordentlich ein, so dass die Tanzfläche nur zu den Programm-
punkten leer war. Beim Abend-Programm zeigte die Tanz-
gruppe der Tanzschule Caro Frick, was sie drauf hat und die 
Lumpenkapelle „Kompostis“, ein Ableger des Musikvereins, 
gab dem Publikum ordentlich eins auf die Ohren.
Fazit: Super – Stimmung, tolles Programm, ein klasse Pub-
likum – rundum zufriedene Gesichter und der allgemeine 
Wunsch: bitte nächstes Jahr wieder!

Und so laden wir heute schon ein zum
Fasnetskränzle und Fasnetsball am 7. Februar 2026
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Unsere Boygroup voll Grazie und Anmut

Die Kompostis, wie man sie kennt

Satirischer Rückblick auf 2024 mit den Tratschweibern vom 
Frauenbund

Viele haben dazu beigetragen, dass dieses Fasnetsevent ein 
Erfolg wurde und wir bedanken uns ganz herzlich:
-  Bei allen Kuchenbäcker/innen – so ein wunderschönes, 

reichbestücktes Kuchenbuffet sieht man nicht alle Tage! 
-  Bei Yvonne Veit, Vertreterin des Musikvereins, für die 

leckere Verpflegung.
-  Bei allen vom Küchendienst – hier vor allem der Narren-

verein - fürs Kaffee machen, herräumen, wegräumen, auf-
räumen, spülen usw. usw.

-   Bei Chorgemeinschaft und Schützenverein fürs Tische 

und Stühle herrichten, um- und wieder wegräumen und 
fürs freundliche willkommen-heißen der Gäste nachmit-
tags und abends

-  Beim Feierabendkreis für die Mithilfe beim Dekorieren und 
nachmittags.

-  Beim Sportverein, die sich um die Getränke gekümmert 
hat.

-  Bei der Feuerwehr, die sich überaus professionell um die 
höherprozentige Flüssigkeitsversorgung gekümmert hat

-   Bei allen, die einen Programmpunkt beigesteuert haben – 
die waren durchweg allererste Sahne!

- Bei der Gemeinde, die das Projekt von Anfang an unter-
stützt hat.

-  Bei allen noch Ungenannten, die ihren Teil zum guten Gelin-
gen beigetragen haben!

-  Und bei Ihnen, dem weltbesten Publikum!
Ganz herzlichen Dank Ihnen und euch allen!
Christa Gnann für den Frauenbund

Jubilare

Wir gratulieren im Monat März
Herrn Bruno Willibald am 04. März 
zu seinem 70. Geburtstag

Herrn Willi Keckeisen am 11. März 
zu seinem 80. Geburtstag

Herrn Siegfried Wittlinger am 14. März 
zu seinem 80. Geburtstag

Frau Maria Luise Pilz am 19. März 
zu ihrem 75. Geburtstag

Herrn Manfred Guse am 21. März 
zu seinem 75. Geburtstag

Frau Rosemarie Gut am 24. März 
zu ihrem 70. Geburtstag

Herrn Hans Ulrich Bunzel am 31. März 
zu seinem 80. Geburtstag

Allen Jubilaren, auch denen die hier nicht genannt werden 
wollen, gratulieren wir sehr herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit und Zufrie-
denheit.
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Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 11.03.25 und 25.03.25

---------------------
Grüngutplatz
Öffnet wieder am Samstag, 8. März 2025 von 13 - 16 Uhr.

Nachhaltigkeit und Klima

Energietipp: Raumtemperatur optimal einstel-
len
Schon ein Grad weniger Raumtemperatur spart etwa 6 % Hei-
zenergie – und Sie merken es kaum! Ideal sind 20 °C im Wohn-
zimmer, 16-18 °C im Schlafzimmer. Mit programmierbaren 
Thermostatventilen können Sie die Temperatur ganz einfach 
regeln, z. B. nachts oder tagsüber, wenn niemand zu Hause 
ist. Das schont nicht nur den Geldbeutel, sondern auch die 
Umwelt. Probieren Sie es aus und freuen Sie sich über eine 
niedrigere Heizkostenrechnung!
Übrigens: Die Energieagentur Oberschwaben und Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bieten 
kostenlose Tipps zum Stromsparen an. Terminvereinbarung 
unter 0751 764 70 70 oder unter 0800 809 802 400 (kosten-
frei). Einfach nachfragen und doppelt sparen – für den Geld-
beutel und die Umwelt!

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Fasnetsferien

                                                       

  
 

    
   

 

  

Am Rosenmontag, 03. März ́ 25 schlüpft 
das Büchereiteam ins Narrenkleid und 
die Bücherei bleibt geschlossen.
Ab Aschermittwoch, 05. März ́ 25 ist die 
Bücherei zu den bekannten Öffnungs-
zeiten geöffnet. Für Lesestoff in den 
Ferien ist gesorgt! 

           Wir wünschen eine  

                                                       

  
 

    
   

 

  

         glückselige 5. Jahreszeit!
Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17:00 Uhr im Haus der 
Mitte 
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  

„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. Sin-
gen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Pflegeberatung für Grünkrauter   
Bürgerinnen und Bürger
Die Bürgergemeinschaft Grünkraut konnte 
Frau Nicole Pfeiffer gewinnen, in unserer 
Gemeinde ab 1.2. 2025 als besonderes Ange-
bot eine „Pflegeberatung“ anzubieten.
Sie umfasst u.a. folgende Themen
• die Beratung über Pflegehilfsmittel,
• die Beratung zur Organisation der Pflege
• die Beratung zum Thema Einstufung Pflegegrad
• Hilfen bei der Antragstellung zur Einstufung für einen Pfle-

gegrad.
Frau Pfeiffer ist Pflegefachkraft und absolvierte die Fortbil-
dung zur „Geprüften Pflegeberaterin nach § 7a SGB XI – ein-
schl. Pflegeberatung nach § 37 Abs. 3 und § 45 SGB XI- .
Frau Pfeiffer ist telefonisch zu erreichen unter der Telefon-
nummer 0751/18056812  .
Termine werden individuell besprochen.
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Die Bürgergemeinschaft Grünkraut möchte das Ange-
bot für die Bürgerinnen und Bürger in Grünkraut kosten-
los anbieten.
Über Spenden würden wir uns freuen.  Unsere Bankver-
bindung lautet
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
Kreisparkasse Ravensburg
IBAN: DE23 6505 0110 0101 0311 81
BIC: SOLADES1RVB
Für den Vorstand der Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
Peter Kaltenmark

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 
Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause 
ab.Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €.

Am Montag, 03.03.2025
Bärlauchsuppe c,g,f,w
Tortellini 2,3,12 an Tomatensoße mit Salatvariation
Grießflammeri mit Fruchtsoße g,w

Am Mittwoch, 05.03.2025
Leberspätzlesuppe c,g,i,w
Pfannkuchen c,g,w mit Apfelmus 
Banane
Wir freuen uns auf neue Gäste!
Das Mittagstisch-Team
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen
 

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Christa Gnann 
Montag  8.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dienstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
und  16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 0751 7602 -45,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
  
Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Montag  13.00 Uhr – 14.30 Uhr
Tel. 0751 9587561
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.   
Reparaturwerkstatt 

Freitag, 28.02.2025

 
REPARIEREN statt WEGWERFEN 

Angenommen werden Reparaturarbeiten
in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr 

  
• Kleinere Näharbeiten  (z. B. Hose kürzen usw.) 
• Fahrräder (keine E-Bikes und Pedelecs) 
• Elektrokleingeräte (keine Kaffeevollautomaten, keine 

Drucker) 
• Holzmöbel  (z. B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
• Was sonst noch kaputt ist ... 
Abholung der Reparaturarbeiten in der Zeit von 16.15 bis  
17 Uhr. 
Nicht angenommen und repariert werden können Gerät-
schaften, bei denen eine Händlergarantie vorliegt. Bitte 
die Geräte in sauberem und gereinigtem Zustand vorbei-
bringen. 

Über Ihren Besuch freuen wir uns!
In der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr hat das

Café Kunterbunt geöffnet. 

Landwirtschaft

Das Landwirtschaftsamt informiert:  
Fortbildung zur Pflanzenschutz-Sachkunde in 
Präsenz  
Kreis Ravensburg - Jede/r Sachkundige im Pflanzenschutz ist 
dazu verpflichtet in einem Drei-Jahres-Zeitraum mindestens 
vier Stunden Fortbildung nachzuweisen. Das Landwirtschaft-
samt bietet hierzu eine 2-stündige Präsenz-Veranstaltung an. 
Diese findet statt am Donnerstag, 20.03.2025 von 19:30 bis 
ca. 21:30 Uhr, im Gasthaus „Traube“ in 88263 Horgenzell.
Das Tagungsprogramm beinhaltet aktuelle Themen rund um 
den Pflanzenschutz im Ackerbau. 
Markus Kreh und Maria Koch vom Landwirtschaftsamt 
Ravensburg referieren zu folgenden Themen: Neuerungen der 
rechtlichen Vorgaben im Pflanzenschutz, keine Zulassungsver-
längerung von Flufenacet, Empfehlungen für die Saison 2025 
und Anwenderschutz bei Pflanzenschutzmaßnahmen. Zudem 
wird das Thema Spritzwasserkonditionierung – Wirkung von 
Pflanzenschutz absichern, von Herrn Uwe Rölle von der Syn-
genta Agro GmbH, präsentiert.
Die Kosten für Essen und Getränke tragen die Teilnehmer 
selbst. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Zur 
Erstellung der Teilnahmebescheinigungen ist eine Anmeldung 
unter Angabe von Namen, Adresse und Geburtsdatum zwin-
gend erforderlich. 
Anmeldungen werden noch bis Montag, 17.03.2025 als E-Mail 
an la@rv.de oder per Telefon unter 0751/85-6010 angenom-
men.
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Entbürokratisierung im Fokus  
SVLFG bietet Online-Portal für alle Fragen und 
Themen
In einem kurzen Film stellt die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) die Vorteile des 
Versichertenportals „meine SVLFG“ vor und veranschau-
licht den Weg zur einmalig erforderlichen Registrierung.
Unter „meine SVLFG“ stehen alle Daten, Dokumente und 
digitalen Services bereit, die Unternehmerinnen und Unter-
nehmer zum Austausch mit der Landwirtschaftlichen Berufs-
genossenschaft, Krankenkasse, Pflegekasse und Alterskasse 
benötigen. Darunter befinden sich die Rentenauskunft sowie 
zahlreiche Online-Anträge, wie auch seit 2025 der Antrag auf 
eine Förderung von Präventionsprodukten.
„Schluss mit dem Papierkram“ lautet das Motto. Alle Unterla-
gen können schnell und sicher über das elektronische Post-
fach hochgeladen und mit der SVLFG ausgetauscht werden. 
Wer interessiert ist an Entbürokratisierung und schnellen 
Wegen, registriert sich jetzt unter: https://portal.svlfg.de/svlfg-
apps/login
Antworten auf häufig gestellte Fragen gibt der Film „Versicher-
tenportal: Registrieren und Vorteile nutzen!“ auf dem YouTu-
be-Kanal der SVLFG: www.youtube.com/@svlfg3082
Mehr Informationen zu den digitalen Services stehen auf: 
www.svlfg.de/online-auf-einen-klick

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau  
Was bringt gesunde Ernährung?
Eine vollwertige und ausgewogene Ernährung ist das 
Nonplusultra für ein gesundes Leben. Denn wer sich 
gesund ernährt, kann das Risiko für viele Krankheiten 
deutlich reduzieren. Die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) fördert als Land-
wirtschaftliche Krankenkasse (LKK) Kursteilnahmen zur 
Gewichtsreduktion und Maßnahmen gegen Mangel- und 
Fehlernährung.
Anlässlich des Tags der gesunden Ernährung am 7. März 
weist die LKK auf ihr dauerhaftes Ziel hin, präventiv einzugrei-
fen, um insbesondere auch Herz-Kreislauf-Erkrankungen zu 
vermeiden. Kurse, an deren Kosten sich die LKK mit einem 
Zuschuss beteiligt, sind im Internet zu finden unter www.svlfg.
de/gesundheitskurse-finden.
Nützliche Informationen zu einer  gesunden Ernährung liefert 
die Deutsche Gesellschaft für Ernährung auf ihrer Internetseite 
www.dge.de. Eine ausgewogene Ernährung zeichnet sich vor 
allem durch Lebensmittelvielfalt aus.
 
Die SVLFG gibt folgende Tipps:
• Getreideprodukte wie Brot, Nudeln und Reis – am bes-

ten aus Vollkorn – sowie Kartoffeln enthalten kaum Fett, 
dafür aber reichlich Vitamine, Mineralstoffe, Spurenele-
mente sowie Ballaststoffe und sekundäre Pflanzenstoffe.

• Überwiegend sollten pflanzliche Produkte wie frische 
Salate oder Säfte sowie regionales und saisonales Gemüse 
gewählt werden. Sie liefern reichlich Vitamine sowie Mine-
ral- und Ballaststoffe.

• Um eine ausreichende Versorgung mit Nährstoffen zu 
erleichtern, ist es sinnvoll, die pflanzlichen Lebensmittel 
durch tierische zu ergänzen, zum Beispiel mit Milchpro-
dukten, Fisch, Fleisch oder Eiern.

• Beim Verzehr von Butter und Öl sollte man etwas vorsichti-
ger sein. Pflanzliche Fette wie Rapsöl sind dagegen weni-
ger schädlich und liefern gesunde Omega-3-Fettsäuren. 
Diese sind lebensnotwendig, können jedoch nicht vom 
menschlichen Organismus selbst hergestellt werden. Sie 
sind auch in Fischen, beispielsweise Lachs, Matjes und 
Sardinen, enthalten.

• Zucker und Salz sollten mit Bedacht verwendet werden. 
Speisen lassen sich auch mit Kräutern würzen.

• Wenig Zucker freut die Zähne. Hochverarbeitete Nahrungs-
mittel enthalten zu viel Zucker und Salz, viele Zusatzstoffe 
sowie ungesunde Fette und sollten daher möglichst ver-
mieden werden.

• Außerdem wird eine schonende Zubereitung der Speisen 
empfohlen: Kurze Garzeiten, wenig Wasser, wenig Fett. 
So behalten die Lebensmittel nicht nur ihren natürlichen 
Geschmack, sondern auch die Nährstoffe.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de
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Miniplan
Sonntag, 2. März
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
 Elisa, Agnes, Theo, Elizabeth, Lena M., Lena A.

 
Pastoralamt

Pfarrbüro geschlossen
Information
Das Pfarrbüro in Bodnegg ist ab Montag, 3. März bis 
einschließlich Freitag, 7. März 2025 nicht besetzt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarr-
büro in Schlier bei Anita Friedrich unter 07529/854 oder 
stmartin.schlier@drs.de.
Ab Montag, 10. März ist das Pfarrbüro in Bodnegg zu 
den gewohnten Öffnungszeiten wieder erreichbar. 

BIBELSTUNDE 
Herzliche Einladung an alle, die Freude daran haben, unse-
ren Herrn Jesus Christus durch die Bibel und einen gemein-
samen Austausch näher kennenzulernen.
Wir treffen uns
• während der Fastenzeit
• jeden Donnerstag um 19 Uhr nach der Hl. Messe
• im Pfarrsaal Unterankenreute (Eingang hinter der Kirche)
Beginn 1. Bibelstunde am Do. 6. März (Ev: Lk 4,1-13)
Wir freuen uns auf euer Kommen!
Christine Hengstler, Hilde Rupp, Marlies Waldinger
 

 

 

  

 

 

 
  

 

Schönstatt
Ich wünsche dir Leben –
Segen für Frauen und Familien, die ein Kind erwar-

ten am 22. März 2025
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind 
erwarten und ihre Familien am Samstag, den 22.03.2025 um 
15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen ein. Der 
Priester spendet am Ende der Feier jeder Mutter einzeln den 
Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwen-
dung dessen, von dem alles Leben kommt.
Eine freiwillige Anmeldung ist bei Agnes Forderer unter der 
Tel. Nr. 07527/4400 oder per email: Josef.Forderer@t-online.
de möglich.
 

Stell die großen Fragen des Lebens und des Glaubens 
im Alpha-Kurs der Seelsorgeeinheit Argental
Neue Leute kennen lernen und gemeinsam den Glauben 
entdecken, das kannst Du beim Alpha-Kurs. Wozu sind wir 
in der Welt? Worauf kommt es im Leben wirklich an? Wer 
war Jesus und was bedeutet er für mein Leben im Alltag? 
Diesen Fragen und anderen Fragen stellt sich der Kurs, 
der am 13. März 2025 um 19 Uhr startet und die Möglich-
keit bietet, sich an 10 Terminen donnerstags plus Sams-
tag 17.05.2025 im Gemeindehaus in Neukirch mit den 
Kernthemen des christlichen Glaubens auseinanderzuset-
zen. Wer einfach neugierig ist, eine Sehnsucht nach Mehr 
im Leben verspürt oder die Sache mit Gott nochmals neu 
für sich ausprobieren möchte, ist hier richtig. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich und die Teilnahme ist kostenlos. Dann 
melde dich bis 13.03.2025 unter alpha-kurs-2025@gmx.de 
oder komm einfach am 13.03.2025 abends unverbindlich 
zur Auftaktveranstaltung dazu. Wie der Eröffnungsabend 
beginnt jeder weitere Abend um 19 Uhr mit einem Essen, 
dem ein Vortrag zu einem grundlegenden Thema des Glau-
bens folgt. Anschließend gibt es einen offenen Austausch 
mit Raum für eigene Fragen und Gedanken.

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Klausurtagung
Endspurt in den Aufbruch
Am Wochenende vom 07.-09.02.2025 war der Kirchenge-
meinderat wieder einmal für die jährliche Klausur zu Gast in 
der Bauernschule Bad Waldsee. In diesem besonderen und 
schönen Ambiente wurde intensiv gearbeitet, diskutiert, gerun-
gen und entschieden.
Nach einem Rückblick und allgemeinen Ausblick ging es um 
die nächsten Schritte bei unserem geplanten Bauvorhaben: 
Dem Anbau an die Kirche in Atzenweiler. Dazu sind nun die 
Vorplanungen abgeschlossen und die notwendigen nächsten 
Schritte im kirchlichen Genehmigungsverfahren stehen an. 
Dank der guten Begleitung durch Architektin D. Lorentz konn-
ten wir die Beantragung des nächsten Pakets beim Oberkir-
chenrat beschliessen. Am Ende dieser nächsten Phase steht 
dann die Entscheidung über die tatsächliche Umsetzung.
Mit Blick auf die Kirchenwahlen am 30. November 2025  
(1. Advent) haben wir uns über Kandidatinnen und Kandida-
ten ausgetauscht. Es gibt viele, die den Kirchengemeinderat 
bereichern würden. Wenn auch Du Interesse hast, melde Dich 
bitte. Die Frist für Wahlvorschläge geht noch bis 10. Okto-
ber 2025. Die Arbeit im Kirchengemeinderat bietet die Mög-
lichkeit inhaltlicher und organisatorischer Gestaltung unserer 
Gemeinde. Und es gibt viele wertvolle Begegnungen.
Zuletzt blickten wir auf die bevorstehende Verabschiedung von 
Lib Briscoe und Manfred Bürkle. Am 11.05.2025 werden die 
beiden in einem festlichen Gottesdienst mit anschließendem 
Empfang verabschiedet. Eine lange Zeit der Begleitung, Seel-
sorge und des Miteinanders geht dann zu Ende. Wir freuen 
uns, das noch einmal gemeinsam feiern zu können.
Voller Zuversicht blicken wir also in dynamischen Zeiten 
nach vorn. Gemeinsam fahren wir mit unserem Schiff, das 
sich Gemeinde nennt, einer lebendigen und hoffnungsvollen 
Zukunft entgegen.
Hans-Christof Schäfer, KGR

Bild: Annette Grüner

Wir müssen reden - und wie?!
„Wir müssen reden.“ Dieser Satz kann vieles einleiten – eine 
Klärung, eine Ermahnung, vielleicht auch eine Versöhnung. 
Worte haben Kraft. Sie können verbinden oder trennen, prä-
gen somit auch unser Miteinander.
Nicht selten sprechen wir im Zorn oder aus Unachtsamkeit 
Dinge aus, die andere tief verletzen. Und wie oft hätten wir 
durch ein Wort der Ermutigung oder der Entschuldigung Hei-
lung bringen können?
Dass unsere Worte nicht belanglos sind, und wie wichtig es 
ist, achtsam zu reden, bekräftigte schon Jesus in seinem 
Disput mit den Pharisäern so: „Aber ich sage euch: Am Tag 
des Jüngsten Gerichts werden die Menschen Rechenschaft 
ablegen müssen über jedes sinnlos daher gesagte Wort!“ 
(Matthäus 12,36). Das soll heißen, dass wir Verantwortung 
für unsere Sprache übernehmen müssen und die Macht der 
Worte nicht unterschätzen dürfen. Das gilt für die persönliche, 
ganz private Ebene wie für alle Menschen, die in Gesellschaft 
und Politik Verantwortung tragen. In diesem Bewusstsein und 
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dem Wissen um die eigenen menschlichen Schwächen wen-
dete sich König David schon vor dreitausend Jahren an Gott: 
„Herr, stelle eine Wache vor meinen Mund, einen Posten an 
die Türe meiner Lippen!“ (Psalm 141,3/4). Er wollte nicht ein-
mal in Gedanken eine schlechte Sache in Betracht ziehen.
„Wir müssen reden“ - und auch zuhören! Zuhören bedeutet, 
den anderen ernst zu nehmen und ihn wirklich zu verstehen. 
Vielleicht bemerken wir so auch, wenn sich mein Gegenüber 
gerade etwas „von der Seele redet“ und es ihm schon guttut, 
dass ich ihm dafür einen Raum öffne, in dem er seine Sorgen 
oder sein Anliegen ablegen kann.
Ein solcher Raum öffnet sich auch im Gebet zu Gott. Denn 
nicht nur untereinander müssen wir reden – wir müssen auch 
mit Gott im Gespräch bleiben. „Bete zu mir und ich werde dir 
antworten!“ lädt er uns ein (Jeremia 33,3). Vielleicht antwortet 
er nicht immer sofort und nicht immer so, wie wir es erwarten 
– aber er spricht zu uns, durch sein Wort, durch andere Men-
schen oder durch einen tiefen Frieden im Herzen. 
Heidrun Clus und Jürgen Schumacher

Wochenplan

Freitag, 28. Februar
08.00 Uhr  Schüler-Gottesdienst in St. Magnus, Waldburg
19.00 Uhr  Taizée Gesänge im Ev. Gemeindehaus Vogt

Sonntag, 02. März, Estomihi
Sehet, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 
vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten 
von des Menschen Sohn.  Luk 18,31
10.00 Uhr Winterkirche im Gemeindesaal Atzenweiler, 

Pfarrerin Boss
 Das Opfer ist für den Gemeindebrief bestimmt.

Montag, 03. März
18.00 Uhr  Friedensgebet in der kath. Kirche Bodnegg
 
Dienstag, 04. März
09.30 Uhr  Krabbelgruppe 0-3 Jahre im Ev. Gemeindehaus 

Vogt.
 
Mittwoch, 05. März  
15.45 Uhr Konfi-Unterricht entfällt, Faschingsferien
 
Freitag, 07. März
12.30 Uhr   Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Bitte bis 

Mittwoch im Pfarramt anmelden.
Weltgebetstag
18.30 Uhr  Kirche St. Magnus, Waldburg
19.00 Uhr  Evangelische Kirche Atzenweiler, Grünkraut
19.00 Uhr  Kath. Kirche, Bodnegg
19.00 Uhr Kath. Kirche St. Anna, Vogt
 
Sonntag, 09. März, Invokavit
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des 
Teufels zerstöre.  1.Joh 3,8b
10.00 Uhr  Winterkirche im Ev. Gemeindehaus Vogt, Pfar-

rer Bürkle
 Das Opfer ist für die Jugendarbeit bestimmt.
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.

Die TSV-Geschäftsstelle ist
am Rosenmontag, den 03.03.2025 geschlossen.
TSV Grünkraut
-Geschäftsstelle-
Scherzachstr. 2
88287 Grünkraut
Tel/Fax: 0751/7602-39
Mail: geschaeftsstelle@tsv-gruenkraut.de
Öffnungszeit: Montags 18.00 -19.00 Uhr

Musikverein Grünkraut e.V.
Liebes / Sehr geehrtes Mitglied,
am Montag, den 17. März 2025 findet um 
20 Uhr im Proberaum des Musikverein Grün-
kraut e.V. die

Jahreshauptversammlung
für das Berichtsjahr 2024 statt.
Hierzu sind die Ehrenmitglieder, die aktiven und fördernde Mit-
glieder, sowie ihre Angehörigen herzlichst eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorstandschaft
2. Mitgliederbewegung und Totenehrung
3. Für das Berichtsjahr 2024
  3.1 Bericht des Kassierers mit Bericht der Kassenprüfer
  3.2 Bericht des Jugendleiters
  3.3 Bericht des Geschäftsführers
  3.4 Aussprache zu den Berichten
  3.5 Entlastung der Vorstandsmitglieder
4. Neuwahlen
  4.1 des 1. Vorsitzenden, 2. Vorsitzenden und Kassierer
  4.2 der Kassenprüfer
5. Anträge
6. Wünsche und Anfragen
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind spätestens eine 
Woche vor dem Versammlungstermin in schriftlicher Form mit 
Begründung beim 1. Vorstand einzureichen.
Ein Antrag zur Satzungsänderung ist bereits eingegangen. 
Dieser Vorschlag kann unter kassierer@musikverein-gruen-
kraut.de angefordert werden.
Über Ihren Besuch freuen wir uns sehr.
Für die Vorstandschaft
Yvonne Veit, Christoph Bogenfels, Lena Milz

Landratsamt
Ravensburg

Internationaler Frauentag 2025
Der Internationale Frauentag am 8. März ist ein bedeuten-
des Symbol für den fortwährenden Kampf um die Rechte von 
Frauen und ihre gleichberechtigte Teilhabe an der Gesellschaft. 
Er erinnert daran, dass der Weg zur Gleichstellung noch lange 
nicht abgeschlossen ist und ruft dazu auf, weiterhin für die 
Rechte von Frauen weltweit zu kämpfen.
Die Anfänge des Internationalen Frauentags liegen im Jahr 
1911, jährlich am 8. März würdigen wir den Mut und die Stärke 
der Frauen, die gesellschaftliche Veränderungen vorangetrie-
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ben haben, und fordert dazu auf, weiterhin an der Bekämp-
fung bestehender Ungleichheiten zu arbeiten. Der Tag erinnert 
daran, dass Gleichstellung nicht nur eine nationale, sondern 
eine weltweite Aufgabe ist.
Alljährlich finden auch bei uns in der Region viele Veranstal-
tungen statt.
Ravensburg
Freitag, 07. März, 17:30 Uhr, Landratsamtes Ravensburg, 
Sauterleutestraße 34, Eintritt frei.
Film: „Das Wunder von Taipeh“
Zum Weltfrauentag 2025 und im Vorfeld der diesjährigen Fuß-
balleuropameisterschaft der Frauen zeigt das Kreisarchiv einen 
Dokumentarfilm über die erste Frauen-Fußballweltmeister-
schaft 1981 in Taiwan.
Samstag, 8. März, 19:00 Uhr, Zehntscheuer Ravensburg
Poetry Slam zum „Internationalen Frauentag“
Das Bündnis Internationaler Frauentag lädt zu einem unter-
haltsamen Abend ein.
Tickets sind im Vorverkauf bei der Tourist Info oder online bei 
Reservix für 14 € ermäßigt 12 € erhältlich. Die Veranstaltung 
ist nahezu ausverkauft.
Wangen im Allgäu
Freitag, 7. März, 18:00 Uhr, Hägeschmiede Wangen, Zunft-
hausgasse 9/1, Eintritt frei.
„Rote Zahlen zum Dessert“ - Warum ungleiche Bezahlung 
Frauen teuer zu stehen kommt.
Das Internationale Frauenbündnis Wangen lädt zu einer Podi-
umsdiskussion mit Praxistipps ein.
Gesprächspartnerinnen sind: Julia Baumann, Bärbel Mauch, 
Asmaa Scherer, Esther Straub und Elem Tütüncü. Durch den 
Abend führt Dorothea Schaeffer. Anmeldung erbeten unter: 
int-frauenbuendnis-wg@outlook.de.
 

Was sonst noch
interessiert

Stellenausschreibung Gemeinde Schlier
Die Gemeinde Schlier bietet ab dem 01.09.2025 in den Grund-
schulen Schlier und Unterankenreute jeweils die Möglich-
keit ein 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
 
zu absolvieren. Dafür suchen wir Dich!

 
 

 

 
 
 

    
 

 

    
 

    
 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 

Alle Infos auf www.schlier.de | Gemeinde 
& Bürgerservice | Rathaus | Karriere oder 
scanne den QR-Code: 
Interessiert? 
Hauptamtsleiterin Sarah Link, Telefon: 
07529 977-45, sowie der Internationale 
Bund e.V., Freiwilligendienste Ravensburg, 

Telefon: 0751 35294586, E-Mail: freiwilligendienste-ravens-
burg@ib.de, stehen Dir gerne für Fragen zur Verfügung.

Tennisclub Bodnegg e.V.
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung !
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung des Tennisclubs Bod-
negg e.V. laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Termin:   Freitag, den 07. März 2025
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ort:  „Ahornstüble” in Bodnegg-Rotheidlen
Gemäß § 10 Abs. 3 der Satzung enthält die Versammlung fol-
gende 
Tagesordnungspunkte:
 1.  Begrüßung und Geschäftsbericht 2024 durch die Vor-

standschaft

 2.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeis-
ters

 3. Entlastung des Vorstandes
 4. Kandidatensuche/Wahl Breitensportwart
 5.  Wahl zweier Kassenprüfer und eines Stellvertreters für 

2025
 6. Vorlage und Genehmigung des Haushaltsplanes 2025
 7. Termine 2025
 8.  Werbeaktion zur Gewinnung neuer Mitglieder 2025 und 

Status Sondermitgliedschaft
 9. Perspektive Vorstandschaft 2026
10. Anträge von Mitgliedern
11.  Verschiedenes u.a.: Pflege der Plätze, Info zu Verbands-

spielen, Bewirtung
Auf zahlreiches Erscheinen und rege Teilnahme freut sich
Der Vorstand
 
[boku] bodnegg kulturell präsentiert
MON MARI ET MOI  - Lieder aus der Provinz 
Samstag, 15. März 2025, 20 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
Bodnegg
Shakti und Mathias Paqué sind MON MARI ET MOI , können 
kein Französisch und spielen »Lieder aus der tiefsten Pro-
vinz«. Da kommen sie nämlich her. Mitten aus dem Pfälzer 
Wald. Daher, wo nachts die Sterne heller leuchten. Welche 
Schublade könnte passen? Für Musikkabarett sind sie nicht 
albern genug, fürs Liedermachergenre wird auf ihren Konzer-
ten eindeutig zu viel gelacht. Vielleicht Kleinkunst-Pop oder 
allerneuste deutsche Welle ohne Elektronik?
So oder so, die Wahrscheinlichkeit, sich nach einem MON 
MARI ET MOI-Konzertbesuch besser zu fühlen als vorher, 
ist sehr hoch. Shakti (Gesang, manchmal auch Pianica und 
Autoharp) & Mathias (Gitarre, Gesang und andere Effektha-
schereien) spielen Lieder, die ein kleines Schlupfloch aus dem 
Alltag bieten. Eigenwillige Songs, manchmal bisschen Dada, 
die durch wunderliche Geschichten zusammengehalten wer-
den. Geschichten vom richtigen Pink, Gute-Laune-Verbrei-
ten, Mädchen mit Provinzohrringen, dem Highlight der Woche, 
Schokoladeneis oder Tanzflächenrandsitzern. 
Wer Lust auf einen schönen Abend verspürt, kann sich bei 
einem MON MARI ET MOI-Konzert wunderbar aufgehoben 
fühlen. Sie waren gleich vier Monate auf der Liederbestenliste!
Übrigens: Weil sie in der Nähe zur französischen Grenze woh-
nen, einen französischen Nachnamen tragen und »MON MARI 
ET MOI« eindeutig besser klingt als »mein Mann und ich«, hat 
sich Shaktis Oma diesen Namen ausgedacht. Ihre Lieder sind 
aber alle auf Deutsch, weil sie gar kein Französich mehr kön-
nen und erst wieder einen Kurs besuchen müssten. Das geht 
im Moment nicht, weil sie jede Woche irgendwo in Deutsch-
land auftreten.
Infos und Karten (18 €; Schüler*innen, Studierende, Mitglie-
der 15 €) unter www.boku-bodnegg.de oder 07520-914270 
(zeitweise AB).

Neuer AIKIDO „Schnupperkurs“  
in Bodnegg-Rosenharz
Es ist jetzt schon eine ganze Weile her, dass eine Handvoll 
Freunde der japanischen Kampfkunst AIKIDO in Hegenberg 
(Stiftung Liebenau) einen eigenen Verein gründeten, den 
Aikido-Hegenberg e.V. 2017 verlegte er sein Dojo (= japanisch: 
Schule, Übungsstätte) nach Rosenharz, nur einen Steinwurf 
von Grünkraut entfernt, wo er schnell feste Wurzeln schlagen 
und weiter wachsen konnte. 2024 feierte der Verein mit klei-
nen und großen Veranstaltungen sein 15jähriges Jubiläum. 
Entsprechend motiviert und schwungvoll startet er nun ins 
Neue Jahr.
Zum Frühlingsauftakt lädt der Aikido-Hegenberg e.V. nun 
zum Schnupperkurs ein!
Ort:   Mehrzweckhalle der Stiftung Liebenau in 

Bodnegg-Rosenharz
Termine: Montag  10.03.2025    19 - 21 Uhr
 Donnerstag  13.03.2025    19 - 21 Uhr 
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 Montag  17.03.2025    19 – 21 Uhr
 Donnerstag  20.03.2025    19 – 21 Uhr
Teilnahmegebühr:   5.- Euro pro Einheit, 20.- Euro für den gan-

zen Kurs
Anmeldung:  bis 06.03.2025 bei Michael Hagmann
  (Mobil: 0179/219 75 48, 
 E-Mail: michaelhagmann@arcor.de)
Mitbringen:  Bequeme Kleidung und Schlappen. Es wird 

barfuß auf Aikido-Matten trainiert. 
Weitere Infos unter www.aikido-hegenberg.de
Das Schnuppertraining ist gleichermaßen für Jung und Alt und 
für jedes Geschlecht geeignet. Probetraining und Einstieg sind 
nach vorheriger Anmeldung auch im normalen Trainingsbe-
trieb jederzeit möglich. 
Was ist AIKIDO?
Aikido ist keine Technik, um einen Gegner zu bekämpfen oder 
zu besiegen. Es ist ein Weg, die Welt zu versöhnen und die 
Menschheit zu einer Familie zu machen.“ --- Morihei Ueshiba 
( Gründer des Aikido )
Wer die Faszination der Kampfkunst AIKIDO erleben und 
verstehen will, muss sie selbst erfahren. AIKIDO ist eine aus 
Japan stammende „friedvolle“, rein defensive  Kampfkunst 
und steht vor allem für eine Lebenshaltung, die das harmoni-
sche und achtsame Miteinander als Weg und Ziel versteht. Das 
unterscheidet Aikido grundsätzlich von anderen Kampfsport-
arten, es ist weder „Wettkampfsport“ noch reine „Selbstver-
teidigung“. Statt Gewalt mit Gegengewalt zu beantworten, 
will der Aikidoka dem Angreifer die Sinnlosigkeit von Aggres-
sion vor Augen führen. Das Prinzip des Aikido ist es, einem 
Angriff auszuweichen, aber die Angriffsenergie aufzunehmen 
und kreisförmig umzuleiten. Dazu kommen vielfältige Hebel-, 
Halte- und Wurftechniken, um den Angreifer zu kontrollieren 
oder zu Fall zu bringen, ohne ihn zu verletzen. Aikido bietet 
den geistigen Rahmen und das technische Instrumentarium, 
diese Fähigkeiten zu schulen, und ist daher über das Erler-
nen von Kampfkunsttechniken hinaus ein Weg der Persön-
lichkeitsentwicklung.
Das klingt kompliziert, macht aber großen Spaß.
 
Schwäbischer Albverein e. V.
Tageswanderung „Auf dem Rotachweg nach Löwental“
Termin: Sonntag, 9. März 2025
Treffpunkt: 9.20 Uhr am Busbahnhof RV, Steig 11
Wanderstrecke: Oberteuringen auf dem Rotachweg nach 
Rammetshofen, Weilermühle,an der Rotach entlang zur Rei-
nachmühle, weiter nach Ittenhausen, Bankhofen, Meisterho-
fen nach Löwental
Wanderung: zwölf Kilometer, Gehzeit drei Stunden, Auf- u. 
Abstieg circa 60 Meter 
Verpflegung: Einkehr vorgesehen
Ankunft in Ravensburg gegen 15 Uhr
Unkostenbeitrag: 8 €, für Mitglieder 6 €
Anmeldung bis Samstag, 8. März 16 Uhr bei
Wanderführerin Hannelore Blum, Tel. 0751-95873799
Gäste sind immer herzlich willkommen

Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf:   
Jetzt Blutspender*in werden
Blut wird täglich zur Behandlung von Patient*innen in 
Krankenhäusern benötigt. Der DRK-Blutspendedienst 
appelliert an alle Unentschlossenen sich jetzt einen Ter-
min zur Blutspende zu buchen: Es ist nie zu spät für eine 
gute Tat.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen etwa 
2.700 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklas-
sen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung 
angewiesen.
Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, 
wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine 
Krankheit plötzlich Blut benötigen. Das DRK appelliert daher: 
Es ist nie zu spät für die gute Tat. Die Blutspende ist die ein-
fachste Möglichkeit um Leben zu retten. Benötigt wird für eine 

Blutspende lediglich etwa eine Stunde Zeit, davon dauert die 
reine Blutentnahme nur knappe 10 Minuten. Abgenommen 
werden 500 Milliliter Blut. Den Flüssigkeitsverlust kann ein 
gesunder Körper ohne Probleme kurzfristig wieder ausglei-
chen. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der ersten Blut-
spende erfahren Spender*innen ihre eigene Blutgruppe - eine 
Information, die im Notfall lebensrettend sein kann.
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reser-
vieren und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trin-
ken. Vor Ort unter Vorlage des Personalausweises anmelden 
und medizinischen Fragebogen ausfüllen. Durch eine kleine 
Laborkontrolle und ein ärztliches Gespräch wird festgestellt, 
ob gespendet werden darf. Es folgt die Blutspende und im 
Anschluss die wohlverdiente Ruhepause mit leckeren Snacks.
Worauf warten? Jetzt direkt Termin sichern. Eine Blutspende 
kann bis zu drei Menschen helfen.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 
11 949 11. Bildmaterialien zwecks Veröffentlichung stehen 
unter www.blutspende.de/presse/mediathek zur Verfügung.
NÄCHSTER TERMIN in  
88214 Ravensburg - Weißenau
Mittwoch, dem 12.03.2025
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle, Bahnhofstr. 5/1
Jetzt Termin buchen:
www.blutspende.de/termine

Digitale Vorträge zur Wohnberatung beim DRK 
für mehr Barrierefreiheit
Die Wohnberatung für barrierefreies Wohnen ist ein Bera-
tungsangebot, das Menschen hilft, ihre Wohnung an ihre indi-
viduellen Bedürfnisse anzupassen, um Barrieren im Alltag 
zu minimieren. Das DRK in Ravensburg bietet dies im Auf-
trag des Landkreises Ravensburg an. Ziel ist es, die Selbst-
ständigkeit und Lebensqualität zu erhalten, besonders für 
ältere oder mobilitätseingeschränkte Personen. Die Beratung 
umfasst Empfehlungen zu baulichen Veränderungen wie brei-
teren Türen, barrierefreien Bädern oder rampenartigen Eingän-
gen, aber auch den Einsatz von Hilfsmitteln, die den Alltag 
erleichtern. Im März 2025 startet das Rote Kreuz eine öffent-
liche, rein digitale Vortragsreihe zum Thema Wohnungsan-
passung für alle Altersgruppen. Dabei wird erläutert, welche 
Maßnahmen ergriffen werden können, um Barrieren im häus-
lichen Umfeld abzubauen. Über folgenden Link werden Sie 
zu den Terminen und Themenschwerpunkte weitergeleitet:
h t t p s : / / w w w. d r k - r v. d e / f i l e a d m i n / u s e r _ u p l o a d /
down loads/Angebote_und_Kurse/A l l tagsh i l fen_
und_Lebensqualit%C3%A4t/Wohnberatung/Vortr%C3%A-
4ge_M%C3%A4rz_2025.pdf
Ihre Ansprechpartnerin zum Thema Wohnberatung im Land-
kreis Ravensburg steht Ihnen bei Fragen gerne zur Verfügung: 
Theresa Adam, Telefon 0751 56061-55, wohnberatung@rot-
kreuz-ravensburg.de

VdK informiert
Pflege-Eigenanteil steigt 2025 drastisch: „Das ist demü-
tigend und respektlos!“
Die Eigenbeteiligung bei vollstationärer Pflege im Land steigt 
weiter drastisch: im Jahr 2025 auf 3237 Euro monatlich im ers-
ten Jahr, so die Auswertung des Verbands der Ersatzkassen. 
Pflege führe schnurstracks in die Altersarmut, sagt Hans-Josef 
Hotz, Vorsitzender des Sozialverbands VdK Baden-Württem-
berg e.V. Pflege ist in Baden-Württemberg besonders teuer. 
Zum Vergleich: Bundesweit liegt der Eigenanteil im Schnitt bei 
2984 Euro monatlich im ersten Jahr. 
„Diese Pflege-Eigenbeteiligung für die Versicherten ist demü-
tigend und respektlos! Die Menschen haben ihr Leben lang 
gearbeitet und ihre Beiträge an die Kranken- und Pflegever-
sicherung bezahlt. Und dann müssen sie im Alter 3237 Euro 
monatlich zuzahlen, wenn sie ins Pflegeheim kommen!“, sagt 
VdK-Landesvorsitzender Hotz. „Von was sollen die Menschen 
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diese Beiträge denn aufbringen? Bei Frauen liegt die reguläre 
Altersrente nach allen Abzügen im Schnitt bei 908 Euro, Män-
ner haben durchschnittlich 1348 Euro reguläre Altersrente. Das 
zeigt doch: Pflegebedürftigkeit führt die Menschen so schnur-
stracks in die Altersarmut! Eine grundlegende Reform der Pfle-
geversicherung ist jetzt zwingend notwendig.“
Das Land Baden-Württemberg muss endlich seine Pflicht 
erfüllen und die Pflegebedürftigen bei den Investitionskosten 
entlasten, fordert der Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
e.V. Das Land Baden-Württemberg legt aktuell die Investitions-
kosten für den Bau und die Instandhaltung der Pflegeheime 
komplett auf die Pflegebedürftigen um. Im Schnitt zahlt jeder 
Pflegebedürftige im Land 460 Euro monatlich rein an Inves-
titionskosten.

18,8 Millionen Euro erstritten – VdK-Sozialrechtsberatung 
erzielt neuen Rekord
Und nach 2023 wieder ein Rekordergebnis: Die Sozialrechts-
referenten des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V. 
erstritten allein 2024 hier im Land die Rekordsumme von 18,8 
Millionen Euro an Rückzahlungen. Über 12.000 Widerspruchs-, 
Klage- und Berufungsverfahren hatten die 65 VdK-Juristin-
nen und -Juristen 2024 im Land geführt – gegen Rentenbe-
scheide, die Krankenkasse und die Pflegekasse. Ein klares 
Zeichen des steigenden Drucks auf die Sozialsysteme und 
die einzelnen Menschen.
Der Sozialverband VdK gehört mit seinen bundesweit 2,3 Milli-
onen Mitgliedern zu den größten Sozialverbänden in Deutsch-
land. Seit über 70 Jahren setzt er sich für soziale Gerechtigkeit 
ein, berät seine Mitglieder im Sozialrecht und vertritt sie vor 
den Sozialgerichten. Die 13 Landesverbände sind mit ihren 
Beratungsstellen bundesweit vor Ort präsent und organisie-
ren Unterstützung und Beratung. In Baden-Württemberg hat 
der Sozialverband VdK aktuell über 268.000 Mitglieder und 
unterstützt in 34 Beratungsstellen vor Ort: von Tauberbischofs-
heim in Franken bis Radolfzell am Bodensee.

37. Schafkopfturnier in Amtzell
Am Freitag, den 7.3.2025 ab 19.30 Uhr 
Im Alten Schloss
Das Startgeld beträgt wieder 10 € und das gesamte Start-
geld wird anhand vieler Preise wieder komplett ausbezahlt. 
Die beste Dame bekommt einen Preis und einen Saupreis 
gibt es auch.
Edmund Volkwein und Richard Trinks sind die Veranstalter und 
freuen sich viele bekannte Spieler wieder sehen zu können.
Durch die Turniere haben sich viele großartige Freundschaf-
ten unter den Spielern entwickelt.
Im letzten Jahr haben wir mit 6 Spielern an der Deutschen 
Meisterschaft teilgenommen und uns dabei wacker geschla-
gen. 
Fast 500 Spieler haben sich über 3 Tage einen fairen Wett-
kampf in Rosenheim geliefert. 
Nach dem 12. Platz 2023 bei der WM konnte Richard Trinks 
wieder mit Platz 67 überzeugen und war wieder bester nicht-
bayrischer Teilnehmer. 
Er durfte sich über ein Preisgeld und noch über 250 € Extra-
prämie freuen. Ralf Landthaler wurde noch guter 88.  
Rudi Feiner und Robert Zettler erkämpften einen guten Mit-
telfeldplatz. 
Bei der Bayrischen Meisterschaft bei München erzielten Her-
bert Halder mit Platz 21 und Richard Trinks mit Platz 38 Spit-
zenplätze bei wieder knapp 500 Teilnehmer.
Am Samstag, den 8.3.25 um 13.30 Uhr veranstaltet der Schüt-
zenverein Beuren im Vereinsheim am Sportplatz das nächste 
Turnier.
Die Leutkircher Stadtmeisterschaft findet am Samstag, den 
15.3.25 um 20 Uhr in der Dorfhalle in Urlau statt.
In der Turnhalle in Ratzenried wird am 28.3.25 um 19.30 Uhr 
das nächste Turnier gespielt.

Am Freitag, den 4.4.25 ist um 20 Uhr in Unterschwarzach im 
Gasthaus Hirsch auch noch ein Turnier, das es seit vielen Jah-
ren schon gibt und unser bekannter Wastl veranstaltet.
Am Freitag, den 18.4.25  ist im Vereinsheim am Sportplatz 
in Leutkirch um 14 Uhr das letzte Turnier in der Saison der 
Schafkopfturniere.
In vielen anderen Orten finden auch Turniere statt und die Ter-
mine  erfahren Sie durch die Tageszeitungen.
Werte Schafkopffreunde notiert euch diese Termine damit die 
Veranstalter wieder viele Spieler begrüßen dürfen und wir alle 
wieder spannende Wettbewerbe erleben dürfen.

Letzte-Hilfe-Kurs beim Roten Kreuz
Neben der Ersten Hilfe, gibt es beim DRK in Ravensburg 
auch Letzte-Hilfe-Kurse. Sie machen Betroffene, die einen 
Menschen am Lebensende begleiten handlungsfähig.
Letzte-Hilfe-Kurse vermitteln Basiswissen rund um die Beglei-
tung am Lebensende, geben Orientierungshilfen und helfen 
Angehörigen (wieder) handlungsfähig zu werden. Die Kursteil-
nehmer erfahren außerdem leicht zu erlernende Maßnahmen, 
die das Leid des Betroffenen lindern und neue Lebensquali-
tät schenken. Alles an einem Nachmittag.
Der nächste Kurs findet am 12.04.2025 von 11:00-14:15 Uhr 
im DRK in der Ulmer Str. 97 in Ravensburg statt. Die Teilnah-
megebühr beträgt 30 Euro. Weitere Informationen und den 
Anmeldelink finden Sie auf der Homepage des DRK-Kreis-
verband Ravensburg e.V. unter:
https://www.drk-rv.de/angebote-kurse/alltagshilfen-lebens-
qualitaet/letzte-hilfe.html
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Bei uns steht Teilhaben
an erster Stelle. 
Bei dir bestimmt der Mensch die Schlagzeilen.
So schaffst du ein lebenswertes Umfeld für Menschen
mit Behinderungen. Werde Teil unseres Teams.

Mitarbeiter in der Hauswirtschaft 
(m/w/d)
ab 01.03.2025 · Teilzeit mit 15 bis 17 Std./Woche 

   Arbeitsbereich, Amtzell

   Jasmin Krohmer, +49 7520 929-2632

       Web-ID 2025-0028
stiftung-liebenau.de/zukunft-teilhabe

   Bezahlung nach AVR-Tarif · Fort- und Weiterbildungen · 
WohnungsangeboteWohnungsangebote

Top News?

STELLENANGEBOTE
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VERKÄUFE

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 

E-Mail: info@merkuria.de 
Website: www.merkuria.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

ALS
ZUSTELLER

(M/W/D)

DIREKT VOR 
DER 

HAUSTÜRE

ARBEITEN VON
MONTAG BIS 

SAMSTAG

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU seit 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0/
11

*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Pa� onville

Bauernwald zu verkaufen, idyllisch im Allgäu bei
Wolfegg, ca. 8000qm TEL.075271281.

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
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Markisen | Glasdächer | Terrados  
Sonnensegel | Tuchwechsel u.v.m

Haller Raumgestaltung | 88263 Horgenzell-Sattelbach | T 07504 97000
Mo–Fr 10–18 Uhr  | Schausonntag 13.30-16.30 Uhr | haller-raumgestaltung.de

Vom Keller bis zum Dach - Markisen und Sonnensegel aus Sattelbach.

Vereinbaren Sie einen persönlichen 
Beratungstermin oder Vor-Ort-Termin.

Markisen zu Winter
preisen!

Markisen zu Winter-zu Winter-zu Winter
preisen!

Sonnenschutztage 5-7. März 2025

WIR

Mach 
was mit 
Sinn!

 Eine Sti
ftung-

Viele Möglichkeit
en

FSJ I BFD I AUSBILDUNG

Deine Ansprechpartnerin:
Ursula Frentzel
bewerbung@kbzo.de | 0771 4007-144

Unterstütze unsere Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen 
in Ravensburg & Weingarten im 
Kindergarten, den Schulen & dem 
Wohnbereich für Erwachsene

10% auf Decken 
Kissen & Matratzen* 
Angebot im Outlet: 30% auf Bettwaren*
*Angebote gültig im Manufaktur-Laden Waldburg für nicht reduzierte Ware.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


